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Neue Präsidentin 
vom Bundes-Tag

           Was sind ihre Aufgaben?

Worum geht es?

Im Februar ist das passiert: 

Wir haben einen neuen Bundes-Tag 

gewählt.

Im Bundes-Tag sitzen Politiker von 

verschiedenen Parteien.

Parteien sind Gruppen von Politikern, die 

zusammen-arbeiten.

Am Dienstag hat sich der neue Bundes-Tag 

zum 1. Mal getroffen.

Dabei wurde auch eine neue Präsidentin 

vom Bundes-Tag gewählt.

Diese Fragen werden im Text beantwortet:

• �Warum gibt es im Bundes-Tag eine 

Präsidentin?

• Was sind ihre Aufgaben?

• Wer ist die neue Präsidentin?

• Wie wurde sie zur Präsidentin?

• Wer sind ihre Vertreter?

Warum gibt es im Bundes-Tag eine 
Präsidentin?

Die Politiker vom Bundes-Tag wurden von 

uns gewählt.
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Sie vertreten uns dort.

Und sie haben wichtige Aufgaben.

Zum Beispiel:

• Sie machen neue Gesetze.

• Sie ändern alte Gesetze.

• �Sie entscheiden, wofür Deutschland Geld 

ausgibt.

• Sie wählen den Bundes-Kanzler.

Im Bundes-Tag sitzen 630 Politiker aus 

verschiedenen Parteien.

Die Parteien CDU und CSU arbeiten dort 

zusammen.

Das Fach-Wort dafür ist Fraktion.

Damit im Bundes-Tag alles gut klappt, 

brauchen die Politiker das: 

eine Leiterin oder einen Leiter.

Im Bundes-Tag nennt man das Präsident 

oder Präsidentin.

Im neuen Bundes-Tag gibt es wieder eine 

Präsidentin.

So wie schon im Bundes-Tag davor.

Was sind die Aufgaben von der 
Präsidentin vom Bundes-Tag?

Die Präsidentin vom Bundes-Tag hat ganz 

verschiedene Aufgaben.

Das sind besonders wichtige Beispiele 

dafür:

1. Treffen vom Bundes-Tag leiten

Die Präsidentin eröffnet und beendet die 

Treffen vom Bundes-Tag.

Sie sagt, welches Thema jetzt dran ist.

Sie sagt, welcher Politiker zu einem Thema 

als nächstes etwas sagen darf.

Das ist dabei wichtig: 

Sie muss alle Politiker gleich behandeln.

Kein Politiker darf einen Vorteil oder 

Nachteil haben, weil sie die Präsidentin ist.

2. Auf die Regeln beim Treffen achten

Im Bundes-Tag gibt es bestimmte Regeln.

Zum Beispiel:

• �Wie lange darf ein Politiker zu einem 

Thema sprechen?

• Was für Sachen darf er nicht sagen?

Die Präsidentin passt auf, ob sich die 

Politiker an die Regeln halten.

Wenn sich ein Politiker nicht gut benimmt, 

kann sie das machen: 

den Politiker ermahnen.

Wenn der Politiker sich trotzdem nicht 

benimmt, kann das passieren:

Die Präsidentin verbietet ihm weiter zu 

sprechen.

Und sie kann sogar das machen: 

Den Politiker aus dem Raum schicken.

3. Politiker in ihre Aufgabe einführen

Besonders wichtige Politiker im  

Bundes-Tag müssen das machen:

Versprechen, dass sie ihre Aufgabe gut 

machen.

Dieses Versprechen müssen sie der 

Präsidentin geben.

Erst dann können sie mit ihrer Aufgabe 

anfangen.

Das Fach-Wort für das Versprechen ist so: 

Eid.

Auch der Bundes-Kanzler muss dieses 

Versprechen der Präsidentin geben.

4. Den Bundes-Tag vertreten

Manchmal wird der Bundes-Tag von 

anderen Ländern eingeladen.

Oder der Bundes-Tag bekommt Besuch aus 

anderen Ländern.

Für den Bundes-Tag nimmt die Präsidentin 

an diesen Terminen teil.

Oder einer von ihren Vertretern.

5. Chefin von den Mitarbeitern im 

Bundes-Tag

Die Präsidentin vom Bundes-Tag ist 

außerdem das:

Die Chefin von allen Menschen, die für den 

Bundes-Tag arbeiten.
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Denn das sind viel mehr Menschen als nur 

die Politiker.

Für den Bundes-Tag arbeiten mehr als 

3200 Menschen.

Die Präsidentin kann wichtige 

Entscheidungen für diese Mitarbeiter 

treffen.

Wer ist die neue Präsidentin vom 
Bundes-Tag?

Die neue Präsidentin heißt so: 

Julia Klöckner.

Sie ist von der Partei CDU.

Sie ist 52 Jahre alt.

Sie kommt aus der Stadt Bad Kreuznach.

Das liegt in diesem Bundes-Land: 

Rheinland-Pfalz.

Dort war sie lange die Landes-Chefin von 

der CDU.

Und sie war auch schon das:

Die Vertreterin von der CDU-Leitung für 

ganz Deutschland.

Sie ist seit 2021 im Bundes-Tag.

Dort war sie aber schon einmal in den 

Jahren 2002 bis 2011.

Von 2018 bis 2021 hatte sie diese Aufgabe: 

Chefin von der Regierung für den Bereich 

Land-Wirtschaft.

Das Fach-Wort dafür ist: 

Ministerin.

Vor Julia Klöckner war auch eine Frau 

Präsidentin vom Bundes-Tag.

Ihr Name ist Bärbel Bas von der SPD.

Wie wurde die Präsidentin gewählt?

Die CDU und die CSU haben die meisten 

Politiker im neuen Bundes-Tag.

Deshalb durfte ihre gemeinsame Fraktion 

eine Kandidatin vorschlagen.

Das war Julia Klöckner.

Dann haben die Politiker im Bundes-Tag 

darüber abgestimmt:

Soll sie die neue Präsidentin werden?

382 Politiker sagten dazu Ja.

204 Politiker sagten dazu Nein.

31 Politiker haben sich enthalten.

Die Wahl war geheim.

Weil mehr als die Hälfte der Politiker 

im Bundes-Tag Ja gesagt haben, ist das 

passiert:

Julia Klöckner ist als neue Präsidentin vom 

Bundes-Tag gewählt.

Wer sind ihre Vertreter?

Die Präsidentin hat sehr viele Aufgaben.

Die kann sie nicht alleine schaffen.

Deshalb braucht sie Vertreter.

Jede Fraktion im Bundes-Tag darf einen 

Vertreter vorschlagen.

Diese werden dann genauso vom  

Bundes-Tag gewählt.

Als Vertreterinnen und Vertreter wurden 

dieses Mal diese Politiker gewählt:

• Andrea Lindholz von der CSU

• Josephine Ortleb von der SPD

• �Omid Nouripour (das spricht man so: 

Nuri-pur) von den Grünen

• Bodo Ramelow von den Linken

Die AFD hat Gerold Otten als Vertreter 

vorgeschlagen.

Er hat aber nicht genug Stimmen vom 

Bundes-Tag bekommen.

Wie wichtig ist die Präsidentin vom 
Bundes-Tag?

Wer Präsident oder Präsidentin vom 

Bundes-Tag ist, der ist in Deutschland der 

2. höchste Politiker.

Der höchste Politiker von allen ist der 

Bundes-Präsident.

Der Bundes-Präsident von Deutschland 

heißt im Moment so: 

Frank-Walter Steinmeier.

Am 2. höchsten ist dann schon die 

Präsidentin vom Bundes-Tag.

Der Bundes-Kanzler kommt auf Platz 3.



Er führt die Bundes-Regierung an.

Bisher war Olaf Scholz der Bundes-Kanzler 

von Deutschland.

Er ist von der Partei SPD.

Wie geht es jetzt weiter?

Im Moment gibt es noch keinen neuen 

Bundes-Kanzler.

Der soll aber bald vom Bundes-Tag 

gewählt werden.

Vorher muss aber erst das passieren: 

Parteien müssen zusammen-arbeiten.

Das nennt man so: Koalition.

Das probieren gerade die Parteien CDU, 

CSU und SPD.

Wenn sie die neue Koalition werden, dann 

passiert vermutlich das:

Friedrich Merz wird als neuer  

Bundes-Kanzler vorgeschlagen.

Er ist der Chef von der CDU.

Der Bundes-Tag stimmt dann darüber ab.

Kurz zusammengefasst

Der Bundes-Tag hat eine neue Präsidentin.

Sie heißt Julia Klöckner.

Sie ist von der Partei CDU.

CDU und CSU haben sie als Präsidentin für 

den Bundes-Tag vorgeschlagen.

Das durften die CDU und die CSU, weil sie 

dort die meisten Politiker haben.

Mehr als die Hälfte der Politiker im 

Bundes-Tag haben Ja zu ihr gesagt.

Deshalb ist sie nun die Präsidentin vom 

Bundes-Tag.

Das ist eine sehr wichtige Aufgabe. 

Zum Beispiel muss die Präsidentin das 

machen:

• Die Treffen vom Bundes-Tag leiten.

• �Politiker bestrafen, die sich im  

Bundes-Tag nicht benehmen.

• Politiker aus anderen Ländern treffen.

• �Wichtigen Politikern das Versprechen 

abnehmen, dass sie ihre Arbeit gut 

machen wollen.

Auch ihre Vertreter wurden gewählt.

In der Liste der höchsten Politiker in 

Deutschland ist Julia Klöckner jetzt auf 

dem 2. Platz.

Noch höher ist nur der Bundes-Präsident.

Der Bundes-Kanzler kommt erst auf Platz 3.

Im Moment gibt es aber in Deutschland 

noch keinen neuen Bundes-Kanzler.

Der soll aber bald gewählt werden.

Vielleicht kurz nach Ostern.

Vorher müssen die Parteien noch das 

klären: 

Wer wird die neue Bundes-Regierung?

Denn dafür müssen mehrere Parteien 

zusammen-arbeiten.
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